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NIEDERSCHRIFT 
(Sitzungsprotokoll) 

 

über die 5. Sitzung des Gemeinderates der 
Marktgemeinde Frankenfels am 05. November 2020 

in der Mittelschule Frankenfels, Markt 13 
 
Anwesend: Bgm. Heinrich Putzenlechner 
 Vzbgm. Christof Eigelsreiter 
 GGR Arthur Vorderbrunner 

GGR Alfred Hollaus 
GGR Herbert Winter 
GGR Elisabeth Wieland-Widder 
GGR Anton Hofegger jun 
GGR Edeltraud Tuder 
GR Luise Doppler 
GR Daniela Karner  
GR Günther Hollaus (ab 19:13) 

GR Gerhard Enne 
GR Gottfried Rasch 
GR Norbert Kapeller 
GR Emarita Wegerer 
GR Jürgen Sickinger 
GR Christoph Wutzl 
GR Helmut Riedl (ab 19:18) 
GR Hannes Karner 
GR Wolfgang Niederer (ab 19:10) 
GR Gerhard Goebel (ab 19:18) 

 

 
Entschuldigt: -- 
   
Vorsitzender: Bgm. Heinrich Putzenlechner 
 
Schriftführer: Stefanie Fahrngruber 
 
Beginn: 19:00 
 
Ende: 22:02 
 
 
Herr Bürgermeister Putzenlechner begrüßt alle Gemeinderäte. Die Sitzung ist öffentlich und 
beschlussfähig. Alle Gemeinderäte wurden ordnungsgemäß geladen.  
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Aufgrund der Corona-Schutzmaßnahmen findet die Gemeinderatssitzung in der Mittelschule 
statt. 

 

Dringlichkeitsanträge des Bürgermeisters 

Bürgermeister Putzenlechner hat vor der Gemeinderatssitzung drei begründete Dringlichkeitsanträge 
gem. § 46 Abs. 3 der NÖ Gemeindeordnung eingebracht und ersucht um Aufnahme von insg. 5 
zusätzlichen Tagesordnungspunkten: 
 
Antrag 1:  Aufnahme von drei Tagesordnungspunkten: 
6a – Änderung der Verordnung über den Einheitssatz zur Berechnung der Aufschließungsabgabe. 
6b – Änderung der Verordnung über die Erhebung der Hundeabgabe 
6c – Änderung der Friedhofsgebührenordnung 
 
Antrag 2: Aufnahme eines Tagesordnungspunktes: 
6d – Änderung der örtlichen Wohnbauförderungsrichtlinien. 
 
Antrag 3: Aufnahme eines Tagesordnungspunktes:  
10a – Kinderweihnachtsgeld für Bedienstete der Marktgemeinde Frankenfels. 
 
 
Außerdem wird festgelegt, dass der TOP 2a) und TOP 10a) in einem nicht öffentlichen Teil der 
Sitzung behandelt werden.  
 
TOP 7, TOP 9, und TOP 10 sollen aufgrund der Kompakthaltung der Gemeinderatssitzung auf die 
Dezembersitzung verschoben werden.  
 
 
Auf Wunsch des Gemeinderates der Marktgemeinde Frankenfels wird über die beantragte Aufnahme 
der 5 zusätzlichen Tagesordnungspunkte, die Streichung der TOP7, TOP9 und TOP 10 sowie die 
Behandlung der TOP 2a und 10a in einem nicht öffentlichten Teil der Gemeinderatssitzung mit nur 
einem Beschluss abgestimmt. 
 
 
Antrag des Bgm.: Der Gemeinderat möge die fünf zusätzlichen Tagesordnungspunkte in die  

Tagesordnung der Gemeinderatssitzung vom 05. Nov. 2020 als TOP. 6a, 6b, 
6c, 6d und 10a aufnehmen. Streichung der TOP7, TOP9 und TOP 10 von der 
Tagesordnung und die Behandlung der TOP 2a und 10a in einem nicht 
öffentlichten Teil der Gemeinderatssitzung 
Außerdem sollen die Tagesordnungspunkte 7,9 und 10 in der nächsten 
Sitzung Behandelt werden.  

 
Beschluss:  Die Anträge werden angenommen 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Redner:   Bgm. Heinrich Putzenlechner 
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Tagesordnung: 
 

 

1. Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 
03.09.2020. 

2b.Beschluss Ankäufe FF Frankenfels, Notstromaggregat  

3. Nachtragsvoranschlag. 
4. Beschluss Reparatur Aufzug in der Mittelschule. 
5. Beschluss Übernahme ins öffentliche Gut. 
6. Tarifanpassungen nach Überprüfung durch NÖ Landesregierung. 

- 6a. Änderung der Verordnung über den Einheitssatz zur 
Berechnung der Aufschließungsabgabe. 

- 6b. Änderung der Verordnung über die Erhebung der Hundeabgabe 
- 6c.Änderung der Friedhofsgebührenordnung 

7. Förderungsansuchen Verein „Willkommen“- entfällt 

8. Beschluss Forstweg Eibeck. 
9. Änderung Dienstzeiten Gemeindeamt. - entfällt 
10. Änderung Kindergartenbeiträge aus Nachbargemeinden. - entfällt 
11. Berichte und Allfälliges 

Nicht öffentlicher Teil: 
2a. Beschluss Ankauf FF Frankenfels, Wassertransportfahrzeug Unimog  
10a)  Kinderweihnachtsgeld für Bedienstete der Marktgemeinde 

Frankenfels. 
 
TOP 1: Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 03.09.2020 

Sachverhalt: 
Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der letzten Sitzung keine 
schriftlichen Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt. 
 
Antrag des Bgm.: Der Gemeinderat möge das letzte Sitzungsprotokoll 

vom 03.09.2020 beschließen 
 
Beschluss:    Der Antrag wir angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
Redner:    Bgm. Heinrich Putzenlechner 
 
 

TOP 2b: Beschluss Ankauf eines Notstromaggregats  
 

Sachverhalt: 
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Zur Aufrechterhaltung der Notstromversorgung für das Gemeindeamt und das Feuerwehrhaus ist der 
Ankauf eines Notstromaggregats erforderlich. Gemeindeämter müssen lt. Empfehlung NÖ 
Landesregierung mit einer Notstromeinspeisung versehen sein, ebenso wie Feuerwehrhäuser. Wie 
bereits im Zuge der Feuerwehrhausplanung vorgesehen, soll im neuen Feuerwehrhaus ein 
dementsprechendes Notstromaggregat stationiert werden welches im Katstrophenfall bzw. bei 
Stromausfall die beiden Gebäude mit elektrischer Energie versorgt. 
Mehrere Angebote über Notstromaggregate wurden eingeholt, Bürgermeister Heinrich 
Putzenlechner verliest das Bestbieterangebot:  
 
Fa. Daru € 17.220 exkl. Mwst. (Farbe rot) 
Finanzierung:  € 11.480 excl. Mwst.  Gemeinde 
  €   5.740 excl. Mwst.  Feuerwehr  
 
Das Aggregat soll auf einen Anhänger montiert sein, damit es vielseitige Einsatzmöglichkeiten gibt.  
Eingestellt soll es in der Museumsgarage des FF Hauses werden. Die Wartung des Aggregats wird von 
der Feuerwehr übernommen und kann von dieser nach Rücksprache mit dem Bgm. auch bei 
Einsätzen verwendet werden. Die Bevorratung von Kraftstoff für 24 Stunden Dauerbetrieb wird von 
der FF Frankenfels übernommen. 
Das Aggregat hat eine lange Lieferzeit, es soll daher jetzt bestellt werden, die Lieferung und in 
Rechnung Stellung erfolgt dann im Jahr 2021. Die Anschaffungskosten werden im Budget 2021 
berücksichtigt. 
 

Wortmeldung ÖVP Vzbgm: Christof Eigelsreiter 
 
Es ist zweckmäßig, dass im Katastrophenfall das Gemeindeamt wie auch die Feuerwehrzentrale 
bemeinsam versorgt werden können. 

 
Antrag des Bgm.: Der Gemeinderat möge den Ankauf eines 

Notstromaggregats der Bestbieter Fa. Daru zu einem 
Preis von € 17.220,00 und einem Gemeindeanteil von € 
11.480 beschließen.  

 
Beschluss:    Der Antrag wir angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
Redner: Bgm. Heinrich Putzenlechner, Vzbgm Christof 

Eigelsreiter 
  

 

TOP 3: Nachtragsvoranschlag 

Sachverhalt: 

 

Bürgermeister Heinrich Putzenlechner verliest die Änderungen im Nachtragsvoranschlag.  

Die Änderungen betreffen vor allem die Umschichtungen von Konten, welche bei der Erstellung des 

VA 2020 noch falsch kontiert wurden. Diverse Instandhaltungen wurden so berichtigt, dass sie beim 

Buchen ins Vermögen übergehen, diverse geringwertige Instandhaltungen wurden so abgeändert, 

dass Sie nicht im Vermögen eingebucht werden.  
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Das Projekt Hochbehälterbau wurde um € 200.000,00 erhöht sowie auch die dazugehörige Deckung 

durch die allgemeine Haushaltsrücklage.  

 

Außerdem wurden die Ist-Überschüsse und Ist-Abgänge laut dem Rechnungsabschlussabschluss 2019 

erfasst. 

 

Der Nachtragsvoranschlag lag von 28.10.2020 bis 04.11.2020 im Gemeindeamt zur allgemeinen 

Einsicht auf. 

 

 

Antrag des Bgm.: Der Gemeinderat möge den Nachtragsvoranschlag 2020 

beschließen. 

 
Beschluss:    Der Antrag wir angenommen 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
Redner: Bgm. Heinrich Putzenlechner 
 
 

TOP 4: Beschluss Reparatur Aufzug in der Mittelschule. 

Beim bestehenden Personenaufzug in der Schule ist gemäß dem Serviceintervall der Austausch des 

Tragemittelseiles erforderlich.  

Das dbzgl. Angebot der Erzeugerfirma Schindler beträgt:  € 5.539,00 inkl. MwSt. 

Die Auftragsvergabe sollte noch in diesem Monat erfolgen, die Finanzierung und Servicetätigkeit ist 

im Budgetjahr 2021 vorgesehen.  

 

 
Antrag des Bgm.: Der Gemeinderat möge den Auftrag zum Wechsel der 

Aufzugsseile an die Fa. Schindler lt. Angebot vom 06.10.2020 € 

5.539,00 inkl. MwSt. erteilen.  

 
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Redner:   Bgm. Heinrich Putzenlechner 
 
 
 

Top 5:  Beschluss Übernahme ins öffentliche Gut. 

 
Sachverhalt: 
 

Bei der Verlassenschaftabhandlung des verstorbenen Hr.Hubert Größbacher, Markenschlagrotte 14, 

Frankenfels, wurde festgestellt, dass im Bereich der Kreuzung LB39 mit dem Güterweg 
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Fischbachgraben das Grundstück 125/2, EZ 286 in das Eigentum der Familie Größbacher Leopold als 

Erben von Hr. Hubert Größbacher , übergehen soll.  Niemand wußte von der Fam. Größbacher vom 

Besitz des genannten Grundstückes. Auf wunsch der Fam. Größbacher soll das  Grundstück in das 

öffentliche Gut EZ 402 übernommen werden,  da dieses Grunstück seit ewigen Zeiten von der 

Öffentlichkeit benützt wird. Es handlet sich hierbei um eine grundbücherliche Richtigstellung. Die 

Familie Größbacher wird das Grundstück kostenlos abtreten, die Notarkosten sind durch die 

Marktgemeinde Frankenfels zu bezahlen. 

 
Antrag des Bgm.: Der Gemeinderat möge der Übernahme des 

Grundstückes 125/2 EZ 286 in das  öffentliche Gut der 
Marktgemeinde Frankenfels zustimmen und der 
Übernahme der dafür anfallenden Notarkosten 
zustimmen. 

 
Beschluss:    Der Antrag wird angenommen 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
Redner:    Bgm. Heinrich Putzenlechner 
 

Top 6: Tarifanpassungen nach Überprüfung durch NÖ Landesregierung. 

 

Tierzuchtförderung 
Sachverhalt: Der Finanzausschuss der Marktgemeinde Frankenfels hat in seiner letzten Sitzung einen 
Vorschlag zur Tierzuchtförderung ausgearbeitet. 
 
Besamungen durch den Tierarzt:   10,93 
Eigenstandsbesamungen:    5,20 
Besamungen durch den Stier:   5,20 x 1,30 
Ankaufsförderung Stier und Zuchtbock:  25% maximal jedoch € 600,00 

Gültigkeit: ab 01.01.2021 
 

Antrag des Bgm.: Der Gemeinderat möge die Änderungen im Bereich 
Tierzuchtförderung beschließen.  

 
Beschluss:    Der Antrag wird angenommen 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
Redner:    Bgm. Heinrich Putzenlechner 
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Tarifanpassung - Freibad 
Sachverhalt: Bei der Überprüfung durch die NÖ Landesregierung wurde empfohlen, die 
Freibadtarife anzuheben. 
Der Finanzausschuss der Marktgemeinde Frankenfels hat in seiner letzten Sitzung eine neue Tarifliste 
ausgearbeitet: 
 
Erwachsene 
Tageskarte  4,50 
Ab 13.00 Uhr  3,50 
Ab 16.00 Uhr  2,20 
Saisonkarte  50,00 
 
Kinder 
Tageskarte  2,50 
Ab 13.00 Uhr  2,- 
Ab 16.00 Uhr  1,50 
Saisonkarte  25,00 
 
 
Jugendliche/Studierende/Präsenzdiener, Menschen mit Behinderung/Senioren 
Tageskarte  3,- 
Ab 13.00 Uhr  2,50 
Ab 16.00 Uhr  2,- 
Saisonkarte  35,00 
 
Saisonkabine:   40,00 
Schlüsselverlust: 11,00 
 
Gültigkeit: ab 01.01.2021 
 
 
 

Antrag des Bgm.: Der Gemeinderat möge die Tarifänderungen im Bereich 
Freibad beschließen.  

 
Beschluss:    Der Antrag wird angenommen 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
Redner:    Bgm. Heinrich Putzenlechner 
 

Tarifanpassung - Tennis 
Sachverhalt: Der Finanzausschuss der Marktgemeinde Frankenfels hat in seiner letzten Sitzung eine 
neue Tarifliste für die Tennisgebühren ausgearbeitet: 
 
Saisonkarte Erwachsene    120,- 
Saisonkarte Ehegattin/Studenten   90,- 
Saisonkarte Kinder (10-15)    60,- 
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Saisonkarte Kinder (bis 10)    40,- 
Einzelkarte      10,- 
 
Vom UTC-Obmann Christoph Gottsmann wurde ebenso ein Vorschlag eingebracht: 
 
Saisonkarte Erwachsene   100,- 
Saisonkarte Ehegattin/Studenten  80,- 
Saisonkarte Kinder (10-15)   60,- 
Saisonkarte Kinder     40,- 
Einzelkarte     10,- 
 
Gültigkeit: ab 01.01.2021 
 
Der Gemeinderat ist sich einig den Vorschlag des Finanzausschusses anzunehmen zumal im Jahr 2020 
die Tennisplätze erneuert wurden.  
 

Antrag des Bgm.: Der Gemeinderat möge die Tennis-Tarifänderungen 
gemäß der Empfehlung des Finanzausschusses zu  
beschließen.  

 
Beschluss:    Der Antrag wird angenommen 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
Redner: Bgm. Heinrich Putzenlechner, GGR Alfred Hollaus, GGR 

Arthur Vorderbrunner, GR Gerhard Enne 
 

Kindergartentransport 
Sachverhalt: Bei der Überprüfung durch die NÖ Landesregierung wurde empfohlen, den 
Elternbeitrag für den Kindergartentransport aufgrund der deutlich zu hohen Gemeindekosten in 
diesem Bereich, anzuheben. 
Der Bürgermeister und der Finanzausschuss der Marktgemeinde Frankenfels  haben einen Vorschlag 
ausgearbeitet:   
 
Elternbeitrag für den Kindergarten-Bustransport: 38.- Euro/Monat für das erste Kind, jedes weitere 
Kindergartenkind gratis; Gültigkeit ab 01.01.2021 

 
 
Antrag des Bgm.: Der Gemeinderat möge den Elternbeitrag für den 

Kindergartentransport auf € 38,00/Monat gemäß der 
Empfehlung des Finanzausschusses beschließen.  

 
Beschluss:    Der Antrag wird angenommen 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
Redner: Bgm. Heinrich Putzenlechner, GGR Alfred Hollaus, GR 

Gerhard Enne 
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TOP 6a: Verordnung – Einheitssatz zur Berechnung der Aufschließungsabgabe 
 
Sachverhalt 
Der Einheitssatz der Aufschließungsabgabe beträgt derzeit € 450,00. 
Bei der Überprüfung durch die NÖ Landesregierung wurde empfohlen, den Einheitssatz anzuheben. 
Der Finanzausschuss der Marktgemeinde Frankenfels hat in seiner letzten Sitzung eine Erhöhung des 
Einheitssatzes von dzt. € 450.-auf € 480,00 empfohlen. Gleichzeitig soll die örtliche 
Wohnbauförderung deutlich reduziert werden. 
Für die Erhöhung des Einheitssatzes zur Berechnung der Aufschließungsabgabe  ist eine Vorordnung 
zu beschließen. 
 
Vorschlag des Finanzausschusses: 
__________________________________________________________________________________
___ 

Verordnung 
Gemäß § 38 Abs. 6 der NÖ Bauordnung 2014, LGBl. 53/2018, 

wird der Einheitssatz zur Berechnung der Aufschließungsabgabe mit 

480.- Euro 

ab 01.01.2021 

festgesetzt. 
__________________________________________________________________________________
___ 

 
Antrag des Bgm: Der Gemeinderat möge vorstehende Verordnung mit 

Erhöhung des Einheitssatzes zur Berechnung der 
Aufschließungsabgabe beschließen. 

 
Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
Redner:    Bgm. Heinrich Putzenlechner, GGR Arthur 
Vorderbrunner 
 
 
 

TOP 6b: Verordnung über die Erhebung der Hundeabgabe 

 
Sachverhalt 
 
Bei der Überprüfung durch die NÖ Landesregierung wurde empfohlen, die 
Hundeabgabenverordnung zu überarbeiten. 
 
Der Finanzausschuss der Marktgemeinde Frankenfels hat in seiner letzten Sitzung folgende neue 
Tarife ausgearbeitet: 
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Nutzhund:     € 6,54 
Übrige Hunde:     € 25,00 
Hunde mit erhöhtem Gefahrenpotential:  € 85,00 
Hundemarke:     € 2,65      

 
Dazu ist eine neue Verordnung erforderlich: 
 
___________________________________________________________________________
___ 

Verordnung über die Erhebung der Hundeabgabe 
 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Frankenfels beschließt aufgrund der Bestimmungen des NO 

Hundeabgabegesetz 1979, LGBl. 3702, in der geltenden Fassung, für das Halten von Hunden eine 

Abgabe wie folgt zu erheben: 

• Für Nutzhunde jährlich 6,54 Euro pro Hund 

• Für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und auffällige Hunde nach §§ 2 und 3 NÖ 

Hundehaltegesetz jährlich 85.- Euro pro Hund 

• Für alle übrigen Hunde jährlich 25.- Euro pro Hund 

Wird ein Hund während des Jahres erworben, so ist die Hundeabgabe innerhalb eines Monats nach 

dem Erwerb zu entrichten. Für die folgenden Jahre ist die Hundeabgabe jeweils bis spätestens zum 

15. Februar des laufenden Jahres ohne weitere Aufforderung zu entrichten. 

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 2021 in Kraft. 

___________________________________________________________________________
___ 
 
Antrag des Bgm.: Der Gemeinderat möge vorstehende Verordnung der 

Erhebung der Hundeabgabe beschließen. 
 
Beschluss:    Der Antrag wird angenommen 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
Redner:    Bgm. Heinrich Putzenlechner 
 
 

TOP 6c: Verordnung über die Friedhofsgebühren nach dem NÖ 
Bestattungsgesetz 2007 
 
Sachverhalt 
 
Bei der Überprüfung durch die NÖ Landesregierung wurde empfohlen, die 
Friedhofsgebührenordnung zu überarbeiten. 
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Der Finanzausschuss der Marktgemeinde Frankenfels hat in seiner letzten Sitzung folgende neue 
Tarife ausgearbeitet: 

 
Friedhof: 

• Einzelnes Reihengrab:    € 150,00 
• Familiengrab mit bis zu 2 Leichen:  € 250,00 
• Familiengrab bis zu 3 Leichen:  € 400,00 
• Familiengrab bis zu 4 Leichen:  € 500,00 
• Kindergräber:     €   50,00 
• Urnenniesche bis zu 4 Plätze:  € 500,00 
• Urnenverlängerung:    € 250,00 
 

Beerdigungsgebühren 
 

• Erdgrabstelle:      € 520,00 
• Urne- Erdgrabstelle:    € 130,00 
• Urnenniesche:    € 80,00 
• Aufbahrungshalle:    € 40,00 (bei Urnen max. 120,00) 

 

 

Die Erlassung einer dbzgl. Verordnung ist erforderlich, teilweise sollen bereits bestehende 
Tarife übernommen werden.  

___________________________________________________________________________ 

V e r o r d n u n g 
des Gemeinderates der Marktgemeinde Frankenfels 

vom 05.11.2020 über die 

 Friedhofsgebührenordnung nach dem NÖ Bestattungsgesetz 2007  

 (LGBl. 9480-0 i.d.g.F.) für den Friedhof der Marktgemeinde 
Frankenfels:  

 

§1 

Arten der Friedhofsgebühren 

 

Für die Benützung des Gemeindefriedhofes Frankenfels werden eingehoben: 
 

• Grabstellengebühr  § 2 ; 

• Verlängerungsgebühren § 3 ; 

• Beerdigungsgebühren § 4 ; 

• Enterdigungsgebühren § 5 ; 

• Gebühren für die Benützung der Aufbahrungshalle/Leichenkammer § 6 ; 
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§ 2 

Höhe der Grabstellengebühren 

 

• Die Grabstellengebühren für die Überlassung des Benützungsrechtes auf 10 Jahre bei Erdgrabstellen bzw. 
bei sonstige Grabstellen auf (30 Jahre bei gemauerten Grabstellen - Grüfte) beträgt für 

 

         • einzelne  R e i h e n g r ä b e r €uro  150,00 

 

 • F a m i l i e n g r ä b e r  und  zwar   

      1)  zur Beerdigung bis zu 2 Leichen €uro 250,00 

      2)  zur Beerdigung bis zu 3 Leichen €uro 400,00 

      3)  zur Beerdigung bis zu 4 Leichen €uro 500,00 

      4)  Kindergrab  €uro   50,00 

 

 

 

c)   Sonstige Grabstellen  : 

    1) erstmalige Benützung                                                 €uro            500,00 

 

 

   

                     

        d)             Grüfte  :                                 3-fach              €uro           1.250,-- 

                                                                         6-fach              €uro           2.500,-- 

  

 

§ 3 

Höhe der Verlängerungsgebühren 

(1) Für Erdgrabstellen wird die Verlängerungsgebühr (für die weitere Verlängerung des Benützungsrechtes 
auf jeweils 10 Jahre) mit dem gleichen Betrag festgesetzt, der für solche Gräber als Grabstellengebühr zu 
entrichten ist. 

(2)  Für gemauerte Grabstellen (Grüfte) wird die Verlängerungsgebühr ( für die weitere Verlängerung des 
Benützungsrechtes auf jeweils 10 Jahre) mit einem Drittel des Betrages festgesetzt, der für solche Gräber als 
Grabstellengebühr zu entrichten ist.  

(3) Für Urnennischen wird die Verlängerungsgebühr (für die weitere Verlängerung des Benützungsrechtes auf 
jeweils 10 Jahre) mit der Hälfte des Betrages festgesetzt, der für die Urne als erstmalige Benützungsgebühr 
festgelegt wurde. 

§ 4 

Höhe der Beerdigungsgebühr 

(1) Die Beerdigungsgebühr (für das Öffnen und Schließen der Grabstelle und die Bereitstellung des 
Versenkungsapparates) beträgt bei: 

a) Erdgrabstellen €uro 520,00 

b) Kindergräber €uro 200,00 

c) Urnen in 
Erdgrabstellen 

€uro 130,00 
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d) Urnennischen €uro 80,00 

 

§ 5 

Enterdigungsgebühren 

Die Enterdigungsgebühr (für die Enterdigung – Exhumierung – einer Leiche) beträgt das Zweieinviertelfache der 
jeweiligen Beerdigungsgebühr. 

§ 6 

Höhe der Gebühren für die Benützung der Aufbahrungshalle 

(1) a) Die Gebühr für die Benützung der Aufbahrungshalle beträgt für jeden        

    angefangenen Tag €uro 40,00. 

• b) Bei Urnenbestattungen wird bei mehr als 3 Tagen in der Aufbahrungshalle ein   

•     Deckelbetrag von € 120,-- verrechnet.  

 

§ 7 

Schluss- und Übergangsbestimmungen 
 

Diese Friedhofsgebührenordnung wird mit 01. Jänner 2021 rechtswirksam. 

 
___________________________________________________________________________________________ 
 

Antrag des Bgm.: Der Gemeinderat möge die Friedhofsgebührenordnung 
beschließen. 

 
Beschluss:    Der Antrag wird angenommen 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
Redner:    Bgm. Heinrich Putzenlechner 
 

TOP 6d: örtl Wohnbauförderung  
 
Sachverhalt 
Die Wohnbauförderung der Marktgemeinde Frankenfels sieht vor, bei schrift Erklärung der 
Förderungswerber binnen 5 Jahren den Hauptwohnsitzes in Frankenfels zu gründen, eine 
Basisförderung von 60% zu gewähren.  Für jedes unversorgte Kind wird eine 5%-ige Erhöhung dieser 
Förderung (bis max. 2Kinder) gewährt. Die Höchstförderung liegt demnach bei 70%, unabhängig von 
der Parzellengröße.  
 
Bei der Überprüfung durch die NÖ Landesregierung wurde empfohlen, den Fördersatz auf höchstens 
50% zu reduzieren, außerdem wurde empfohlen die Förderung in zwei Teilen auszuzahlen: 

• Teil 50% der örtl. Wohnbauförderung bei Gewährung der Förderung 
• Bei Fertigstellung (baubehördlicher Abschluss) die zweite Hälfte.  

 
Der Finanzausschuss der Marktgemeinde Frankenfels hat in seiner letzten Sitzung einen neuen 
Fördersatz ausgearbeitet, dieser sieht vor: 
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Örtliche Wohnbauförderungsrichtlinien bei der Errichtung von Eigenheimen (….gilt nicht für 

Wohnhausanlagen): 

• Schriftliche Antragstellung auf Gewährung der örtl. Wohnbauförderung binnen 3 Monaten 
ab Erhalt des Baubewilligungsbescheides bzw. der Bauplatzerklärung.  

• Schriftliche Erklärung des/der Förderungswerber/in den Hauptwohnsitz binnen 5 Jahren in 
der Marktgemeinde Frankenfels zu gründen. 

• Basisförderung 30% auf die Aufschließungskosten der Parzelle, für jedes weitere im 
gemeinsamen Haushalt lebende unversorgte Kind (Familienbeihilfe muss gewährt werden) 
5% zusätzlich, jedoch werden max. 3 Kinder berücksichtigt. Der Höchstsatz beträgt daher 
45%. 

• Die Förderung wird in zwei gleich großen Teilen unmittelbar nach Gewährung der Förderung 
bzw. nach baubehördlichem Abschluss des Bauvorhabens (spät. nach 5 Jahren nach 
Baubeginn) ausbezahlt. Erfolgt kein baubehördlicher Abschluss 5 Jahren nach Baubeginn 
verfällt der zweite Anteil an der Wohnbauförderung. 

• Bei Familienvergrößerung durch die Geburt von Kindern innerhalb von 5 Jahren ab dem 
Zeitpunkt der Gewährung der örtlichen Wohnbauförderung können diese Kinder nachträglich 
geltend gemacht werden. Die Höchstförderung von 45%  darf jedoch nicht überschritten 
werden. 

• Bei Verstößen gegen die Richtlinie muss der Förderungswerber die erhaltene Förderung in 
voller Höhe an die Marktgemeinde Frankenfels  refundieren.   

• Diese Förderungsrichtlinie gilt ab 01.01.2021 
__________________________________________________________________________________
___ 
 
Wortmeldung GGR Alfred Hollaus:  
Für die Auszahlung der zweiten Förderhälfte (nach Fertigstellung) solle eine Rücklage gebildet 
werden. 

• Dies wird von den Gemeinderatsmitgliedern befürwortet. 
 

Antrag des Bgm: Der Gemeinderat möge die neuen Fördersätze und 
Richtlinien der Wohnbauförderung mit einer 
Basisförderung von 30% und 5% bis zu 3 Kindern jedoch 
höchstens 45% gem. vorstehenden Vorschlag 
beschließen.  

 
Beschluss:    Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
Redner:    Bgm. Heinrich Putzenlechner, GGR Alfred Hollaus,  

GGR Arthur Vorderbrunner 
 

Top 7: entfällt 
 
Top 8:  Forstweg Eibeck 

Sachverhalt: 
 
Bürgermeister Heinrich Putzenlechner übergibt das Wort an GGR Herbert Winter 
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Hr. Winter merkt an, dass die Schadholzbeseitigung an den sehr schwer zugänglichen Stellen im 
Bereich der Gemeindeliegenschaft Eibeck immer mehr zum Problem wird. Zudem wird der 
Käferbefall immer stärker. Daher wäre es wichtig, einen Forstweg entlang des Halterhauses 
(darunter) zu errichten. Weginteressenten diesbezüglich wären: Pfarre Frankenfels, Prack Hannes 
und Fahrnberger Markus. Die Weglänge würde ca.700-750m betragen. 
 
Mit diesen Interessenten müsste die Gemeinde eine Bringungsgemeinschaft gründen. Eine 
Besichtigung mit dem Bezirksförster hat bereits stattgefunden.  
Die Kostenschätzung lautet: € 30,00/Laufmeter, dass wären also insgesamt rund €21.000,00 
Gefördert wird der Weg zu 35 % (Brutto) und zurzeit auch mit einer COVID-Prämie welche 7% beträgt. 
Um die COVID Prämie ausschöpfen zu können, müsste aber mit dem Bau bis spät. Ende Februar 2021 
begonnen werden. Die Finanzierung ist für das Budgetjahr 2021 geplant.  
 
Kostenaufteilung unter den Interessenten wie folgt:  

2 Hektar Gemeinde 
2 Hektar Pfarre 
2 Hektar Fahrnberger Markus 
2 Hektar Prack Hannes 

 
Laut der Berechnung durch den Bezirksförster ergeben sich für die Marktgemeinde Frankenfels Kosten 
von rund € 3.500,00 – 4.000,00. 
 
Bürgermeister Heinrich Putzenlechner betont, dass das Projekt aktuell nicht unbedingt notwendig sei, 
jedoch aufgrund der finanziell günstigen Rahmenbedingungen ein Baubeginn empfehlenswert.  
 
Der nächste Schritt wäre die Gründung einer Bringungsgemeinschaft.  

 
 
Antrag des Bgm.: Der Gemeinderat möge Errichtung einer Forststraße 

unter dem Haltergebäude der Eibeck Alm sowie die 
Gründung einer Bringungsgemeinschaft beschließen. 

 
Beschluss:    Der Antrag wird angenommen 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
Redner:    Bgm. Heinrich Putzenlechner, GGR Herbert Winter 
 
 

TOP 9:  entfällt 

 

TOP 10:   entfällt 

 
 

TOP 11:  Berichte und Allfälliges 
 
Bürgermeister Heinrich Putzenlechner 
 
Corona 



Seite 16 
- 5. Gemeinderatssitzung am 05.11.2020 - 

Infektionszahlen steigen, der zweite Lockdown hat begonnen. Die Maßnahmen am Gemeindeamt 
wurden verschärft. Aktueller Stand der Coronafälle: 6 Positiv getestete.  
 
Baustelle Tiefenbacher 
Nach erstmaliger Zurückweisung des Ansuchens von Herrn Tiefenbacher Harald udrch den 
Gemeindevorstand,  bezüglich einer Kostenübernahme des Schottertransportes zum Auffüllen der 
Baugrube aufgrund des weichen Untergrundes, suchte dieser nochmals um eine diesbezügliche 
Unterstützung an.  
 
Da man Hr. Tiefenbacher bereits mit  Drainagearbeiten sehr engegengekommen ist und die Kosten 
für den Schottertransport zumutbar sind, wird nach kurzer Diskussion entschieden, dass die 
Marktgemeinde Frankenfels keine Kostenbeteiligung gewährt.  
 
Kleinwohnung Markt 102 
Frau Wurzer Andrea bewohnt derzeit für voraussichtlich 3 Monate die Wohnung 102/2, sobald die 
neuen Wohnungen M48 fertiggestellt sind, wird Sie eine der neuen Wohnungen beziehen.  
Für die genannte Kleinwohnung im Gemeindehaus Markt 102 gab es zwischenzeitlich drei Bewerber: 
Pichler Mathias, Fischer Bernhard, Hr. Jurckic. 
Hr. Pichler und Herr Jurckic haben aber in der Zwischenzeit Ihr Ansuchen wieder zurückgezogen. 
 
Kündigung Wohnung Markt 102: 
Herr Pichler Mathias  hat seine aktuelle Wohnung im Markt 102 (ehem. Wohnung von Hr. Bayer) 
gekündigt.  
 
Budget:  
Bgm. Putzenlechner gibt einen kurzen Einblick in das Budget 2021. Unter anderem sind der Ankauf 
einers Gemeindetraktors, die Dachsanierung bei der Aufbahrungshalle sowie der Forstwegbau Eibeck 
geplant.  
 
Förderung E-Auto:  
Leopold Schifflhuber hat bezüglich der Möglichkeit einer E-Auto Förderung angefragt. Mangels 
genauerer Angaben zu seinem geplanten E-Auto Sharingprojekt kann jedoch nicht darüber beraten 
werden. Hr. Schifflhuber soll bis zur nächsten Gemeinderatssitzung ein Konzept vorlegen. Ohne 
genauen Informationen kann der Gemeinderat auch nicht über mögliche Unterstützungen 
entscheiden. 
 
GGR Alfred Hollaus:  
 
Musikschulverband 
Bei der Sitzung des Musikschulverbandes wurde bekanntgegeben, dass der Musikschulbeitrag der 
Martgemeinde Frankenfels für das Budgetjahr 2021, € 20.000,00 betragen wird.  
Der Musikunterreicht gestaltet sich aufgrund des Coronavirus weitgehend schwierig, da die Kinder 
nur einzeln unterreichtet werden.  
 
GGR Herbert Winter:  
Neophyten – Pflanzen aus Amerika 
3 Problempflanzen bei uns sind: Springkraut, Gotterich, Götterbaum. 
Die Vermehrung findet über die Bäche und entlang der Bachufer statt.  
Es wird kostenlose Beratung für alle Gemeindebürger geben.  
 
GGR Anton Hofegger:  
Sperrmüll: 



Seite 17 
- 5. Gemeinderatssitzung am 05.11.2020 - 

Bei der Besprechung mit Vertretern der Gemeinde Schwarzenbach wurde darüber beraten, dass die 
Bürger der Gemeinde Schwarzenbach den Sperrmüll am Altstoffsammelzentrum in Frankenfels 
entsorgen wollen. Hr. Freiler vom GVU sieht darin kein Problem. Kostenaufteilung: 1 Std. würde 
Schwarzenbach übernehmen.  
 
Glascontainer: 
Für die Umstellung der Müllcontainer müssen Standorte gefunden werden, welche für LKW´s auch im 
Winter leicht erreichbar sind.  
Es wird vorgeschlagen, dies im Umwelt- und AGRAR Ausschuss zu besprechen.  
 
GGR Edeltraud Tuder 
In der Schule gibt es aktuell keine „gesunde Jause“ mehr. Die Jause wird direkt bei der Bäckerei Leb 
durch die Schulwartin Groiß bestellt und abgeholt.  Kakao und Milch wird es ab nächster Woche 
wiedergeben.  
 
GGR Arthur Vorderbrunner: 
 
Sessel Standesamt: 
GGR Vorderbrunner Arthur bedankt sich beim Gemeinderat für die neuen Sesseln im Trauungssaal, 
dieses Jahr wurden trotz Corona 11 Paare getraut.  
 
Wasserleitung: 
Immer wieder Anträge für Wasserleitungsanschluss was zu einer Netzverdichtung führt:  
ua. Bieder Manuel, Grasserr.19, Krickl Alois und Elfriede, Hofstadtgegend 6, NÖVOG, alter Bahnhof 
Laubenbachmühle 
 
Hydranten Überprüfung erfolgt ohne nennenswerte Beanstandungen.  
 
COVID und Finanzen  
Seit Mai bei den Ertragsanteilen ein Minus von 181.237,35 Euro im Vergleich zu 2019 

(Jänner bis April - Plus von über 40.000.- Euro) 

 
Zivilschutz 
Herbsttagung Zivilschutzverband am 09.09.2020 in Kirchberg/Piel. durch Pfeffer und Vorderbrunner 
teilgenommen; Zivilschutzfrühjahrestagung im März 2021 in Frankenfels 
 
Personal, im Dezember 
Judith Pfeffer (Kindergarten) per 1.Okt. 2020 in Altersteilzeit; 
Daniela Karner (Gemeindeamt) ab Jänner 2021 im Mutterschutz/Karenz;  
Elisabeth Krickl und Isabella Wutzl kommen nach deren Karenz mit 8 bzw. 16 Std. retour  
Näheres dazu in der nächsten Gemeinderatssitzung. 
 
Flächenwidmungs-Bebauungsplan neu 
Aufruf an die Gemeinderäte zur Einsichtnahme damit dieser aufgelegt werden kann. 
 
WVA Hochbehälter 
Ging diese Tage in Betrieb; Problem bereitet die Qualität der Firma Strabag bei der Bauausführung.  
 
GGR Elisabeth Wieland-Widder:  
Eine Besprechung bezüglich Veranstaltungen 2020 fand statt. Ostermarkt wurde so besprochen als 
wäre er 2021 wieder möglich. Miteinbezogen wurden auch die Herren Wutzl Leopold jun. und Gruber 
Kurt.  
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Neue Unternehmen: 
Silvia Schagerl, Markt 88, Schneiderei  
Dominik Wieland, Lehengegend 29, Küchen- und Wohndesign  
 
GR Rasch Gottfried erkundigt sich ob die Steiner Busrechnung für den Kindergartentransport neu 
gelegt wurde. Dies wurde von Bgm Heinrich Putzenlechner bestätigt.  
 
Hinweis: 
Es wurde während der ganzen Gemeinderatssitzung sichergestellt, dass Zuschauer die Möglichkeit 
haben an der Sitzung teilzunehmen.  
 
Beilagen zum Protokoll: 
Verordnungen 
Aushang für Zuschauer  
 
 

Ende: 22:02 
 

 
 

 


